
Elsdorf, im Januar 2012 
 
Liebe Bernhardinerfreunde! 
 
Nun ist das Jahr 2011 auch schon wieder vorbei! Viele schöne Ereignisse haben wir im abgelaufe-
nen Jahr erleben dürfen, aber auch nachdenkliche Dinge registrieren müssen. 
Wir müssen in den nächsten Jahren stärker auf eine inhaltliche Arbeit der WUSB achten!! 

Deshalb an dieser Stelle mein Blick auf die zukünftige Arbeit: 
1. Wie soll es mit der WUSB weitergehen? Welche Anforderungen haben Sie? Was erwarten 

Sie von der WUSB? Bitte schreiben Sie mir Ihre Wünsche. Sind Sie an Fortschritten in den Zie-
len der WUSB (Standard, Gesundheit und Wesen) interessiert? Oder wünschen Sie nur die 
WUSB-Ausstellung und das Bankett am Vorabend – und nicht mehr? Oder ist Ihnen der Inhalt 
der WUSB-Arbeit sogar gleichgültig? Weshalb sind Sie Mitglied in der WUSB? 

2. Ich muss leider beklagen, dass die Anwesenheit der Zuchtrichter in den WUSB-Richter-
versammlungen trotz meiner Mahnungen nicht besser geworden ist. Ich bitte Sie herzlich, bei 

den Zuchtrichtern Ihres Klubs für eine Teilnahme zu werben.  
Bei einer regelmäßigen Teilnahme Ihrer Zuchtrichter könnten vielleicht solche Richterurteile wie 
einige in Österreich vermieden werden. Die einheitliche Interpretation des Standards ist und 
bleibt eine Hauptaufgabe der WUSB!  
Das Thema in Tschechien heißt: „Ein WUSB-Kommentar zum Standard als Arbeitshilfe für die 
Richter“.  

3. Daneben und zusätzlich muss aber nach meiner Meinung auch die Zucht und die Gesundheit 

mehr in den Fokus rücken, weil die Zuchtbasis in vielen Ländern geringer wird. Deshalb wird die 
Möglichkeit der grenzüberschreitenden Partnerwahl immer wichtiger. 

4. In diesem Zusammenhang bitte ich Sie, mir die fehlenden Informationen über Ihre Rettungs-

stellen, Ihre Zuchtentwicklung und die Ergänzungen bzw. Korrekturen bei Ihren Zuchtzulassun-
gen zu schicken. Auch Informationen über entdeckte Krankheiten sind für alle wichtig. 

5. Ich erinnere Sie erneut daran, dass in der WUSB-Satzung § 7 (f) steht, dass die Mitgliedsklubs 
ihre Magazine und Zuchtbücher gegenseitig austauschen. Nur gegenseitige Informationen 

und offener Erfahrungsaustausch nützen unserer Rasse. Auch der WUSB-Vorstand ist daran 
interessiert! 

6. Ich bitte Sie noch einmal, mir Artikel und Fotos aus Ihrem Klubmagazin zu schicken, z. B. Ihre 

Klub-Champions, damit wir sie im Barry International Digital veröffentlichen können. Da gibt es 
noch viele leere Seiten. 

7. Noch eine erfreuliche Ankündigung: Zusammen mit dem Schweizerischen St. Bernhards-Club 
und der Fondation Barry veranstaltet die WUSB am 25. August 2012 zum ersten Mal eine Ta-
gung für alle Zuchtverantwortlichen und interessierte Züchter, verbunden mit Besuchen auf 
dem Pass, im Museum, im Winterzwinger und einem netten gemeinsamen Abend. 

8. In Mlada Boleslav stellen Sie die Weichen für das neue Jahrzehnt! Ich freue mich auf ein Wie-
dersehen und hoffe auf gute Resultate. Die Informationen und die Einladung für die WUSB 
2012 finden Sie auch auf unserer Homepage. 

9. Zum Schluss noch eine Bitte von unserer Webmasterin Marie-Louise Henry: Sie sammelt alles 

über unsere Rasse, auch die Klub-Magazine. Bitte schicken Sie ihr doch auch Ihre! 
 
Abschließend wünsche ich Ihnen, Ihren Familien und Klubmitgliedern Gesundheit, Erfolg und 
Glück im neuen Jahr!  
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 
Wolfgang Ketzler 
WUSB-Präsident 
e-mail: president@wusb.de 


